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NEWSLETTER  

Ein lachendes und ein weinendes Auge …  

Ein Blick auf unsere Schule und ihre Zukunft 

Nach einigen Jahren als Schulpflegerin und Gemeinderätin ist es jetzt an der Zeit,  

Abschied zu nehmen. Ein Moment, der sowohl mit Dankbarkeit, aber auch mit einem  
Hauch Wehmut verbunden ist. 
 
Ich erinnere mich an viele Momente, in denen ich zusammen mit der Schule  

an Lösungen gearbeitet habe, sei es für die Verbesserung der Infrastruktur 

oder die Förderung von Bildungsprojekten. Zu sehen, wie aus Ideen und Konzepten am Schluss Realität wurde, 

hat mir immer grosse Freude bereitet. 

Doch war es vor allem der soziale Zusammenhalt, der mich an unserer Schule immer wieder beeindruckt hat. 

Unsere Schule vermittelt nicht nur Wissen, sondern auch Werte wie Toleranz, Respekt und Verantwortung.  

Die Schule ist ein Ort, an dem ihr, liebe Schülerinnen und Schüler, nicht nur für das Leben lernt, sondern auch 

euren Platz in der Gesellschaft findet. Ihr alle seid die Zukunft unserer Gemeinde und es war mir eine Freude, 

euch auf diesem Weg zu begleiten, wenn auch im Hintergrund. 

Liebe Eltern, ich bin überzeugt, dass Ihre Kinder bei uns an der Schule in guten Händen sind. Meine beiden 

erwachsenen Kinder schauen heute glücklich auf ihre Schulzeit in Merenschwand zurück. Natürlich lief nicht 

immer alles reibungslos. Wie überall gab es Höhen und Tiefen, die Lehrpersonen waren manchmal „schwierig“ 

☺ und der Unterricht anstrengend. Aber die Lehrpersonen waren nicht nur Wissensvermittler, sondern auch 

Mentoren, die sie gefördert, unterstützt und immer wieder motiviert haben, ihr Bestes zu geben. 

Es hat mir gezeigt, dass es wichtig ist, dass wir als Eltern, Lehrpersonen und Gemeinde an einem Strick ziehen. 

Jeder von uns spielt dabei eine entscheidende Rolle, damit sich unsere Kinder entfalten und ihre Stärken 

entdecken können, auch wenn der Weg manchmal nicht gerade verläuft.  

Auch in Zukunft werden einige Herausforderungen vor uns liegen, als Gemeinschaft können wir jedoch alles 

meistern. Unsere Kinder können bei uns an der Schule in einer Umgebung aufwachsen, die sie fördert, 

unterstützt und ihnen die Chancen gibt, ihr Potenzial zu entfalten. 

Danke, dass ich ein kleiner Teil dieser wunderbaren Gemeinschaft sein durfte, danke für die tolle 

Zusammenarbeit und das Vertrauen.  

Ich wünsche Ihnen/Euch allen besinnliche Weihnachtstage. 

Herzliche Grüsse 

Karin Brauchli 
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Berufsvorstellung Sek 1a und Sek 1b 
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Früh geht es am Freitag, 8. November 2024, für die vier 1. Oberstufenklassen los in Richtung Luzern. An der 

Bildungsmesse angekommen, konnten es die Schülerinnen und Schüler kaum erwarten, die Stände der diversen 

Berufsaussteller zu besichtigen und allerhand spannende Tätigkeiten der unterschiedlichen Berufe 

auszuprobieren. Die Schlange zur Lastwagenfahrt ist lang und auch das Herstellen von Handyhalterungen beim 

Schreiner und Metallbauer sowie das Herstellen eines Modellautos bei Carrosserie Suisse ziehen viele Schüler, 

aber auch Schülerinnen an. Auch diverse Konteste (Kabelverlegen und Regaleinräumen auf Zeit) ziehen viele der 

Jugendlichen an. Angebote, wie das Üben von Bewerbungsgesprächen, werden ebenfalls sehr geschätzt. Aber 

nicht zuletzt freuen sich die Schülerinnen und Schüler der Schule Merenschwand über die diversen 

Werbegeschenke der Aussteller. Viele wären noch länger an der Berufsmesse geblieben, jedoch wollte der Zug 

nicht warten. Einige werden die Berufsmesse am Wochenende mit ihren Eltern jedoch nochmals besuchen, um 

die restlichen Tätigkeiten und Angebote auszuprobieren. 

Fabienne Maag, Klassenlehrerin Sek 1b 

Besuch der Zebi mit der 1. Oberstufe 

Kerzenziehen im Kindergarten 

Freudige und erwartungsvolle Kinderaugen sah man heute Morgen beim Kerzenziehen in Merenschwand. Die 

grossen Kindergartenkinder durften alle eine Kerze ziehen. Es brauchte viel Geduld, immer wieder die gleichen 

Schritte...   3 Mal ins Wachs tauchen - auf 10 zählen 4-5 Mal ins Wasser tauchen und abtrocknen. Danach wieder 

von vorne....  Die Kerzen wuchsen stehts etwas mehr und auf einmal waren sie dick. Die Helferinnen schnitzten 

schöne Motive und liessen die Kerzen nach Wunsch glitzern. Das war ein tolles Erlebnis! 

Miriam Sgro, Klassenlehrerin Kiga Benzenschwil 



  

 

 Räbelichtliumzug Benzenschwil 

Es wurde geschnitzt, ausgehöhlt und verziert. Mit viel Fleiss und mit voller Hingabe wurde an den Kunstwerken 

für den Abend gebastelt. Pünktlich ging das Licht der Strassenlaternen aus. Die perfekte Stimmung für die 

leuchtenden Räben. Strahlend waren die Augen der rund 50 Kinder vom Kindergarten bis zur 3. Klasse. Voller 

Stolz spazierte die Kinderschar mit ihren selbstgeschnitzten Räben durchs dunkle Dorf. Wie jedes Jahr gab es für 

alle Zuschauer unterwegs etwas zu hören. An verschiedenen Stationen wurden die einstudierten Lieder "Mis 

Räbeliechti, Grittibänz und Chlini Händ" vorgetragen. Dieses Jahr begleitet durch das Gitarrenspiel der 

Musiklehrerin Frau Arpagaus. Die letzte Station war das Schulhaus Benzenschwil. Die jungen Sängerinnen und 

Sänger gaben das Lied Grittibänz nochmals zum Besten. Dann hiess es: Buffet eröffnet! Der Ansturm war gross 

auf das wunderbar hergerichtete Buffet der 5./6. Klässler. Jede Familie hatte etwas Leckeres mitgebracht. Bei 

einem warmen Punsch, köstlichem Apéro und toller Atmosphäre konnte die Gemeinschaft den Abend zusammen 

abschliessen. 

Tamara Wehrli, BEN 

Lichterumzug Merenschwand 

Es war wieder soweit, in Merenschwand fand ein Lichterumzug statt. Die Kindergärten und die 1. und 2. 

Klasse bastelten mit viel Elan und Fleiss die dazu benötigten Laternen.  Bevor sich die Kinder auf dem 

unteren Pausenplatz treffen konnten, versammelten sie sich in ihren Klassenräumen. Die Freude und 

Aufregung der Kinder waren gross. Nach der Begrüssung sangen die Kinder «I go met miner Laterne». 

Anschliessend setzte sich der beleuchtete Umzug, durch einen Teil von Merenschwand, in Bewegung. 

Die örtliche Feuerwehr sperrte die Strassen, damit die Teilnehmenden im Dunkeln gut gesichert waren. 

Ein herzliches Dankeschön an die Feuerwehr! Begeistert sangen die Kinder die zwei Lieder, welche 

geübt wurden und winkten den Eltern und anderen Zuschauern zu. Wieder zurück auf dem Pausenplatz 

wurden die Lieder noch einmal gesungen. Danach wurden die Kinder wieder in die Obhut der Eltern 

übergeben. Beim Eingang der Turnhalle durften sich alle Besucher am Kuchenbuffet und Tee bedienen. 

Danke an alle Eltern, welche etwas beigesteuert haben.  

Jasmin Pippi, Klassenlehrerin Kiga D 

 



Mauro Schwegler stellt sich vor und beginnt, nach einer kurzen Einführung und Erklärung, damit, was 
die Berufsbildung überhaupt ist. Die Klassen werden in die Präsentation eingebaut und einbezogen 
durch ein Mentimeter oder Kahoot, was viel Spass macht.   

Zu einem weiteren Zeitpunkt werden viele wichtige Begriffe geklärt, wie z. B. EBA, EFZ, BM; ÜK, die 
für die Zukunft der Jugendlichen in der Lehre wichtig sein werden. Die Klassen sind sehr aufmerksam 
und hören gut zu. 

In einem spannenden Video werden sechs verschiedene Berufe vorgestellt und anschliessend von 
Mauro präzisierend erklärt mit viel Anschauungsmaterial, Alltags- und Werbebeispielen, was die 
Klassen zum Staunen bringt.   

Jasmina Kenjar, Klassenlehrerin Sek 1a 
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 Snoopy – unsere Schulkatze Berufsvorstellung Sek 1a und Sek 1b 

Grittibänzle Sek 1a  

Um 8.20 Uhr starten wir das Grittibänzle. Die Klasse ist motiviert, alle sind fröhlich und passen gut auf. 

Es geht weiter: der Teig wird vorbereitet, Grittis geformt, dekoriert und gebacken. Im Hintergrund läuft 

Musik und die Klasse trinkt Sirup, isst Clementinen oder Schoggi bei Pausen. Am Ende werden die Grittis 

verpackt und ausgeliefert. Ein anstrengender, aber schöner Morgen geht zu Ende. 

Jasmina Kenjar, Klassenlehrerin Sek 1a 



  

Starke Klasse, starkes Programm: Sek 3a 

Statt des gewohnten Sportunterrichts in der Turnhalle unternahm die S3a heute Nachmittag einen 
abwechslungsreichen Ausflug nach Aristau in den Ringerkeller. Ein Ort, der normalerweise für 
intensives Training bekannt ist. Doch heute Nachmittag stand das gemeinsame Erlebnis und das 
Kennenlernen der Welt des Ringens im Vordergrund. 

Zwei Schüler stellten ein äusserst abwechslungsreiches Programm zusammen. Nach einer 
kurzen Einführung in die Regeln des Ringens hatten die Schülerinnen und Schüler Gelegenheit, 
selber aktiv zu werden. Nach dem Aufwärmen, speziell des Nackens, erlernten die Schülerinnen 
und Schüler unter fachkundiger Anleitung einige grundlegende Techniken, um anschliessend in 
einem spielerischen Rahmen ihre Kräfte messen zu können. Zusätzlich stärkten diverse 
Gruppenspiele, wie beispielsweise das berühmt-berüchtigte Ringerrugby, nicht nur die 
Muskulatur, sondern auch den Zusammenhalt der Klasse. Der Ringerkeller mit seiner 
authentischen Atmosphäre und den weichen Matten sorgte dafür, dass die Schülerinnen und 
Schüler neue Bewegungserfahrungen machen durften. 

Die Klasse S3a kehrte mit vielen neuen Eindrücken und einem gestärkten Gemeinschaftsgefühl 
zurück. Der Nachmittag wird sicherlich als weiteres Highlight der Oberstufenzeit in Erinnerung 
bleiben. 

Nicole Weibel, Klassenlehrerin Sek 3a 

 



 
 

Am 6. Dezember fand der Bischof Nikolaus seinen Weg zu uns ins Schulzimmer der 1. Klässler. 
Seinen Gehilfen hatte er auch dabei. Dieser brachte für uns Grittibänzen und Punsch, blieb 
allerdings stumm. 

Der Samichlaus wusste dafür viel über uns zu erzählen: viel Lob und Komplimente brachte er und 
auch etwas zu verbessern... 

Martina Koltszynski, Klassenlehrerin 

 

Bischof Nikolaus zu Besuch in der Primarklasse 1a 



  

Bauarbeiten Kindergarten Rozenstrasse / Bachweg 

Mitteilung der Firma Langenegger Architekten AG, Muri an die Eltern 

Liebe Eltern  

Im letzten Quartal haaben wir mit den Bauarbeiten am Kindergarten begonnen. Wir möchen Sie mit 

diesem Schreiben vor den Weihnachtsferien über die aktuelle Situation informieren. 

Mit den Bauarbeiten liegen wir im angedachten Terminprogramm, sodass mit dem neuen Schuljahr 

2025/26 in allen vier Gruppen unterrichtet werden kann. Schäden oder Verletzungen sind zum 

aktuellen Zeitpunkt nicht aufgetreten. 

Uns ist bewusst, dass die Baustelle für die Kinder und Eltern eine Herausforderung darstellen. Zu 

den Start- und Entlasungszeiten des Unterrichtes ist die Baustelle bestmöglich abgesperrt und 

Gefahren rundum beseitigt. Für die einzelnen Zeitpunkte, in denen dies nicht der Fall ist, bedanken 

wir uns für Ihr Verständnis.  

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Freundliche Grüsse  

Der Architekt, die Bau- und Schulleitung 

 



https://attachments .office.net/owa/schulverwaltung%40schule-mer enschw and.ch/service.svc/s /GetAttachmentThumbnail?id= AAMkAGNmMDAwMGVhLTBiNmEtNDQ2MS05NzBi LWUzOD hlNDYzNTMzMwBGAAAAAAC AEM G51PmNR b7ctGpssQ2JBwDNDMgeUJpGSZ5AJyg hbP0jAAAAAAEMAADNDMgeUJpGSZ5AJyg hbP0j AAH OaIF%2BAAABEg AQAELgeq498wlJpYJMrkmAnNc%3D &thum bnailType=2&token=eyJhbGciOiJSUzI1NiIsIm tpZC I6IkU 1RDJGM EY4REE5M0I2NzA5QzQzQTlFOEE2MTQzQzAzRDYyRjl BOD AiLCJ0eXAiOiJKV1Qi LCJ4NXQiOiI1ZEx3LU5xVHR uQ2NRNm 5vcGhROEE5W XZtb0EifQ.  

 

  

Mitenand-Fäscht Kiga und Primarstufe 

„Denkwege“ werden in allen Klassen thematisiert. Ein Ziel ist es, das „Miteinander“ zu stärken.  

Um ein grösseres Miteinander greifbar zu machen, wurde eine Arbeitsgruppe gebildet, welche sich 

damit auseinandersetzte und das „Mitenand Fäscht“ ins Leben rief. Vom vielfältigen Angebot sollten 

alle Altersklassen profitieren können, um ein neues „Miteinander“ zu erleben.  

Zum Auftakt und Beginn, sangen alle Kinder gemeinsam auf dem Schulhausplatz das Lied „All for 

one“. Die Erkundung der Angebote durften die Kinder autonom wählen. Davon ausgenommen 

waren die Kinder des Kindergartens, die wurden begleitet. Ganze zwei Stunden konnten sich die 

Kinder an den verschiedenen Angeboten ausprobieren. Zur Auswahl standen folgende 

Möglichkeiten: Punsch, Disco, Bewegungslandschaften, Znüni-Stand, Bastelangebote, Glitzer-

Tattoos und Gesellschaftsspiele. Um 11 Uhr kehrten die Kinder wieder zurück in ihre 

Klassenzimmer. Bevor es nach Hause ging, gab es noch einen individuellen Abschluss.  

Die Kinder werden Euch Eltern bestimmt am Mittagstisch davon erzählen.        

Wir wünschen Ihnen erholsame Ferien und schöne Festtage. 

 



Januar 

06.01. erster Schultag nach den Ferien    

08.01. Informationsabend für die 

            Einschulung in den Kindergarten 

15.01. Informationsabend für den Übertritt 

           Kindergarten in die 1. Kl. Primar 

21.01. Basketballturnier Oberstufe 

24.01. letzter Schultag vor den Ferien 

26.01. Schneesportlager Oberstufe 

           (bis Freitag, 31.01.2025) 

26.01. Wintersportlager Primarschule 

           (bis Freitag, 31.01.2025) 

 

Februar 

10.02. erster Schultag nach den Ferien 

 

März 

03.03. Fasnachtsmontag, schulfrei 

12.03. Elternabend Mediennutzung in 

           der Familie (5. Klasse) 

18.03. Musikschule: Musikzauberschloss 

           (US), im Festsaal Muri 

21.03. Schulball Oberstufe 

22.03. Musikschule: Instrumentenvorführung 

           im Schulhaus Bachmatten Muri 

27.03 Medienmorgen (2. Klasse) 

29.03. Musikschule: mCheck der 

           Musikschulen Boswil, Buttwil und Muri+ 
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 TERMINÜBERSICHT  

Sportferien        27.01.2025 – 07.02.2025 

Frühlingsferien  07.04.2025 – 18.04.2025 

Sommerferien  07.07.2025 – 08.08.2025 

Herbstferien  29.09.2025 – 10.10.2025 

 

 

 

 
 

Sommerferien 
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Redaktion:       

Jacqueline Kaufmann 

056 675 88 11 

schulverwaltung@schule-merenschwand.ch 

www.schule-merenschwand.ch 

 

  

 

 

April 

02.04. Musikschule: mCheck-Feier, 

           Aula Bez. Muri, 19.00 Uhr 

02.04. Info-Veranstaltung «Frühe 

           Förderung» obligatorisch 

04.04. letzter Schultag vor den Ferien 

22.04. erster Schultag nach den Ferien 

           (Dienstag) 

22.04. Projektwoche (bis Freitag, 25.04.2025) 

30.04. Musikschule: Anmeldefrist 

           für das Schuljahr 2025/26 
 

 

https://schule-merenschwand.ch/images/downloads/schulbetrieb/Jahresprogramm_Schule_Merenschwand_2023.pdf
https://schule-merenschwand.ch/schulbetrieb/termine-ferienplan.html
mailto:schulverwaltung@schule-merenschwand.ch
http://www.schule-merenschwand.ch/

